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Herbstlehrfahrt
MOSBACH. Die VLF-Herbstlehrfahrt
in den Raum Bad Mergentheim fin-
det am Mittwoch, 25. Oktober, statt.
Für die Teilnehmer sind die Abfahrt-
zeiten wie folgt: Zustiege geplant für
Mosbach/Sportplatz um 7.35 Uhr,
Dallau/Pfalz um 7.45 Uhr, Buchen/
Messplatz Bingler um 8.05 Uhr und
in Rosenberg/Bahnhof um 8.20 Uhr.
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Eine Sitzung des Höpfinger
Gemeinderates findet am Mon-
tag, 23. Oktober, um 18 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses
statt. Bereits ab 17.45 Uhr besteht
die Möglichkeit zur Kenntnisnahme
der in Mehrfertigung aufgelegten
nichtöffentlichen Niederschrift und
Einsicht in die Bauvorlage. Um
19.45 Uhr findet eine Bauaus-
schusssitzung statt, an die sich die
Gemeinderatssitzung anschließt.
Folgendes Baugesuch steht zur
Beratung und Beschlussfassung
über das gemeindliche Einverneh-
men vor: Einrichtung eines
Umspannwerks in Waldstetten;
Verschiedenes. In der Gemeinde-
ratssitzung um 19.50 Uhr stehen an:
Verabschiedung von Hauptamtslei-
ter Günter Bechtold.

i GEMEINDERAT TAGT

MOSBACH. Unbekannte traten in der
Zeit von Samstag, 23 Uhr bis Sonn-
tag, 0.35 Uhr, der an der Hauptstraße
aufgestellten Skulptur „Der Sitzen-
de“ beide Beine ab. Die Figur ist als
Teil der Ausstellung „Alltagsmen-
schen“ auf einer Parkbank fest mon-
tiert. Hinweise von Zeugen nimmt
das Polizeirevier Mosbach, Telefon
06261/8090, entgegen.

Beine mutwillig abgetreten

Betonskulptur in
Mosbach beschädigt

Nach kurzer Flucht: Polizei hat bei Unterbalbach guten Riecher

Einbrechertrio
dingfest gemacht
UNTERBALBACH. Nach kurzer Flucht
vor der Polizei bis Unterbalbach
wurde ein Einbrechertrio in der
Nacht zum Samstag, gegen 2 Uhr,
dingfest gemacht werden.

Die Männer waren in einem blau-
en Opel Omega unterwegs. Den Po-
lizeibeamten kam das Fahrzeug auf
der B 290 verdächtig vor und sollte
deshalb kontrolliert werden. Der
Fahrer flüchtete zunächst.

In Unterbalbach fuhr er sich dann
auf einem feuchten Wiesengrund-
stück fest. Die Beamten staunten bei
der anschließenden Kontrolle nicht
schlecht. Im Fahrzeug wurden diver-
ses Einbruchswerkzeug, Handschu-
he, Stirnlampen und Funkgeräte ge-
funden und sichergestellt. In der Sei-
tenverkleidung versteckt fanden
sich mehrere Geldbomben und ein
Bedienungsgeldbeutel, sowie leere
Tüten mit Resten von Betäubungs-
mitteln. Mehrere EC-Karten, ein
Laptop sowie diverse Schlüssel be-
fanden sich zudem im Kofferraum.

Die am Fahrzeug montierten
Kennzeichen mit Künzelsauer Zu-
lassung wurden in der Nacht zuvor
an einen geparkten Opel Vectra in
Dörzbach entwendet.

Auf Diebestour?
Aufgrund der Gesamtumstände ist
davon auszugehen, dass sich die drei
Männer gerade auf einer Einbruchs-
tour befanden. Die Männer im Alter
von 29, 35 und 36 Jahren stammen
alle aus Halle an der Saale. Gegen
den 29-Jährigen bestand ein Haftbe-
fehl des Amtsgerichts Eisenach. Die
Ermittlungen zu den einzelnen Ta-
ten dauern an. Das Fahrzeug wurde
sichergestellt. pol

i Autofahrer oder auch Fußgän-
ger, die durch das flüchtende
Fahrzeug eventuell gefährdet
wurden, sollen sich bald beim
Polizeirevier Bad Mergentheim,
Telefon 0 79 31 /5 49 90, zu mel-
den.

und durch „den Popstar aus Wien“ –
sei die EU eine glänzende Idee. Und
Deutschland „unterm Strich Haupt-
profiteur, trotz seines Status als Net-
tozahler“.

Daher bedauerte der Redner das
Fehlen von EU-Themen im zurück
liegenden Bundestags-Wahlkampf.
Er räumte „Selbstgerechtigkeit“ im
Wahlkampf und das „Nicht-Einge-
stehen von Fehlern“ ein. Im Hinblick
auf die Flüchtlingsproblematik gehe
es darum, eine Perspektive vor Ort
zu bieten, um größere Migrationsbe-
wegungen zu verhindern.

„Die Flüchtlinge des Jahres 2025
sind heute schon geboren. Afrika ist
unser Schicksal, nicht Amerika. In
dieser Dimension findet Politik statt.
Nicht auf der Ebene Mütterrente.
Wir müssen jetzt mehr für Europa
tun!“.

Im Anschluss an seinen Beitrag,
der große Zustimmung erhielt, stand
Oettinger noch für eine kurze Dis-
kussionsrunde zur Verfügung. chha

dien teilnehmen. Wenn wir unsere
Kräfte nicht bündeln, werden wir
nicht mehr wahrnehmbar sein.“
Oettinger mahnte an dieser Stelle an,
Interessen zusammen zu führen
und nach außen gemeinsam aufzu-
treten.

„Sonst werden wir zum Wurm-
fortsatz Asiens.“ Gleichzeitig gelte
es, die Werte gegen Angriffe von Au-
tokraten zu verteidigen.

„EU eine glänzende Idee“
Den großen Trends wie Globalisie-
rung und Digitalisierung stünden
Gegenbewegungen wie Protektio-
nismus und Nationalismus entge-
gen.

„Wenn sich die Gegenbewegun-
gen durchsetzen sollten – dann gute
Nacht! Dann werden unsere Kinder
uns fragen, ob wir das europäische
Projekt belebt oder zerlegt haben!“

Trotz interner Schwächen in der
EU – Oettinger nannte hier aktuelle
Entwicklungen in Polen, Ungarn

Fachkongress auf der Burg Hornberg: EU-Kommissar Günther Oettinger sprach in Neckarzimmern über die „Identität Europas“

„Frieden und
Werte wichtiger
als S-Klassen“
Mit einer Rede zum The-
ma „Die Identität Euro-
pas“ im Gepäck war EU-
Kommissar Günther Oet-
tinger am Samstagmorgen
zum Fachkongress des
Landesarbeitskreises
Christlich Demokrati-
scher Juristen (LACDJ) ge-
kommen.

NECKARZIMMERN. Auf Burg Horn-
berg, hoch über Neckarzimmern,
sprach EU-Kommissar Oettinger –
mitunter knackig – auf Einladung
des Landesvorsitzenden Dr. Alexan-
der Ganter zu
zentralen He-
rausforderun-
gen. Im An-
schluss hielt der
LACDJ seine
Mitgliederver-
sammlung ein-
schließlich Neuwahlen ab.

Eingangs lobte der Volljurist Oet-
tinger den LACDJ als „Netzwerk von
Kompetenz in Sachen Rechtsstaat-
lichkeit“. Über knapp 45 Minuten
bezog der aktuelle EU-Kommissar
für Haushalt und Personal Stellung
zu den aus seiner Sicht aktuellen und
zukünftigen Haupt-Herausforde-
rungen für Politik und Gesellschaft
auf europäischer und globaler Ebe-
ne. Dabei schlug der frühere Minis-
terpräsident des Landes zunächst

den historischen Bogen zur Gesell-
schafts- und Werteordnung seit der
Nachkriegszeit bis heute. Die hier
vorherrschende Werteordnung, die
sich im Wettbewerb mit anderen be-
finde, sei auf einem zunächst christ-
lich-jüdischen Menschenbild aufge-
baut. „Und allem voran steht die
Menschenwürde“, so Oettinger.

Gemeinsame Überzeugungen
und Bereitschaft zur Einbindung in
einen europäischen Rahmen hätten
Deutschland „nur fünf Jahre nach
Ende des Zweiten Weltkriegs“ das
Angebot zum Eintritt in die Montan-
union beschert. „Hatten wir das da-
mals verdient? Nie und nimmer!“.

In ähnlicher Weise gelte es nun,
diese Werteordnung beispielsweise
an die Länder des Westbalkans he-

ran zu tragen –
bei weiter glaub-
würdiger Bei-
trittsperspekti-
ve. Oettinger:
„Es gibt aber
eine eiserne Re-
gel in der EU:

Man verschiebt Grenzen nicht mit
Waffengewalt.“ Serben etwa könn-
ten „zu uns als Europäer kommen.
Oder aber sie kommen im Falle eines
Krieges als Kosovaren“.

Deutschland als stärkster Volks-
wirtschaft komme hier eine ent-
scheidende Rolle zu. „Wir haben
Frieden und Werte exportiert – weit
wichtiger als der Export von S-Klas-
sen.“ Kein Kontinent sei so stabil wie
Europa, und gleichzeitig so sehr von
Instabilität umgeben. „Die Bewah-

Der Landesvorsitzende der LACDJ, Dr. Alexander Ganter, begrüßte EU-Kommissar Günther Oettinger auf Burg Hornberg am Samstag
zu einem Vortrag über „Die Identität Europas“. BILD: CHRISTIAN HAGENBUCH

rung unserer Werte, einschließlich
Sicherheit, gelingt aber nur im euro-
päischen Team. Freizügigkeit ist ein
überragender Wert. Sicherheit heißt,
dass man die Außengrenzen kon-
trolliert.“

Oettinger plädierte in der Folge
für ein noch engeres Zusammenge-
hen der EU-Mitgliedsstaaten an vie-
len Stellen, namentlich eine euro-
päische Außen- und Verteidigungs-
politik inklusive Grenzsicherung.
Um die Vorteile hieraus zu nutzen,
bedürfe es allerdings einer Macht-
verlagerung nach Brüssel.

Die einzelnen europäischen Na-
tionalstaaten hätten auf sich alleine
gestellt in der Zukunft nur noch eine
marginale Rolle in der Welt.

Beim jüngsten Treffen der G7 in
Sizilien seien sechs von neun Teil-
nehmern Europäer gewesen.
„Glaubt ihr, dass wird auch 2050
noch so sein? Vergesst es! Dann wer-
den wahrscheinlich Indonesien,
Brasilien, Russland, Nigeria und In-

„Es gibt eine eiserne Regel in
der EU: Grenzen verschiebt

man nicht mit Waffengewalt.“
EU-KOMMISSAR GÜNTHER OETTINGER

Insel im Atlantik. Musikalisch unter-
stützt werden Chor und Band dabei
von Eva Sassenscheidt-Monninger
(Klavier), Christina Lechner (Harfe
und Flöte) sowie Gastsängern und
Solisten. Am Samstag, 18. Novem-
ber, beginnt das gemeinsame Kon-
zert um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Valentin. Im Anschluss sind alle
Konzertbesucher willkommen, ori-
ginal Pub-Feeling(s) im Gemeinde-
saal Maria Frieden zu genießen. Der
Eintritt ist frei.

Hegeringstammtisch
SCHLOSSAU.Der nächste Stammtisch
des Hegering IV Mudau mit Rück-
blick auf das Abschneiden des Ser-
vice-Teams beim Bauernmarkt fin-
det am Freitag, 27. Oktober, im
„Hirsch“ in Schloßau statt.

AUS DER REGION

Ausstellung „Taubenflug“
MOSBACH. Die Multimedia-Installa-
tion „Taubenflug“ von Anna Tretter
ist über den Kunstverein Neckar-
Odenwald im Alten Schlachthaus,
von Mittwoch, 1., bis Samstag, 4.
November, von 17 bis 20 Uhr zu
sehen. Die Vernissage mit Künstler-
gespräch findet am Mittwoch, 1.
November, um 17 Uhr statt.

Irischer Abend
LIMBACH. „Let’s feel Irish!“ - unter
diesem Motto gestaltet die Chor-
gruppe „Feelings“ zusammen mit
der Irish-Folk-Music-Band „Heebie-
Jeebies“ einen irischen Abend der
besonderen Art. Gemeinsam geht es
auf eine klangliche Reise in das
Sehnsuchtsland Irland, der grünen

fnweb.de Mehr vom Leben!

DONEBACH 

Aloe Vera-Shop
Bäckerei Schell, Leontine Schell
Odenwaldstr. 32, 69427 Donebach, 
Telefon. 0 62 84 / 9 20 50
E-Mail: denninger@t-online.de, 
www.aloe-vera-brot.de
10% auf Gesichtspflegeprodukte.

EBERSTADT

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Höhlenweg 8, 74722 Eberstadt
Tel. 0 62 81 / 27 80 und 27 32 oder 0 62 92 / 5 78
E-Mail: info@verkehrsamt-buchen.de,
www.buchen.de, www.tropfsteinhoehle.eu
Bei einer Führung durch die Eberstadter Tropf-
steinhöhle gewähren wir 0,50 Euro Nachlass beim 
Eintrittspreis.

GERICHTSTETTEN

Eckert Bauteam GmbH – Bauunternehmen
Lagerweg 22, 74736 Gerichtstetten, 
Telefon: 0 62 96 / 2 17
E-Mail: info@eckert-bauteam.de, 
www.eckert-bauteam.de
3% Nachlass auf KW-55-Häuser (geförderte Häuser 
durch den Staat), 2% auf Materiallieferungen.

Seitz Wolfgang OHG
Schwarzenbrunner Straße 24, 74736 Gerichtstetten
Telefon 0 62 96 / 2 42
2% auf alle Bauleistungen

GEROLZAHN

Die Tapfere Schneiderin
Kummerssteige 2, 74731 Gerolzahn, 
Telefon 0 62 86 / 92 95 75
E-Mail: Brigitte@DieTapfereSchneiderin.de 
www.DieTapfereSchneiderin.de
3% Nachlass auf alle Kleidungsstücke der Collection
„brigitte W“

GOTTERSDORF

Gartenschänke am Hof Schüßler
Hainbergweg 1, 74731 Gottersdorf, Tel. 0 62 86 / 5 96
E-Mail: schuessler@gartenschaenke.de
www.gartenschaenke.de – 10% Preisvorteil auf Grün-
kerngerichte.

Odenwälder Freilandmuseum
Weiherstr. 12, 74731 Gottersdorf, Tel. 0 62 86 / 3 20
E-Mail: info@freilandmuseum.com, 
www.freilandmuseum.com
Ermäßigter Eintritt 3,50 Euro statt 4,00 Euro für 
Erwachsene.

Töpferei Eva Obrecht
Weiherstr. 5, 74731 Gottersdorf, 
Telefon 0 62 86 / 92 89 39
E-Mail: eva.obrecht@yahoo.de, 
www.feuererde.de
15% Rabatt.

GÖTZINGEN

Wintergarten- und Beschattungstechnik
Kobenweg 17, 74722 Götzingen, Tel. 0 62 81 / 41 40
E-Mail: d.mueller-buchen@t-online.de
www.wintergarten-und-beschattung.de
Auf Markisen, Jalousien, Wintergartenbeschattungen, 
Steuerungen und Zubehör 5%. 

HAINSTADT

Antikhaus Hainstadt
Dürmer Str. 9, 74722 Hainstadt, Tel. 0 62 81 / 9 65 50
E-Mail: antikhaus01@aol.de, www.antikhaus1.de
5% auf auf das ganze Sortiment.

Friseursalon Klaus Palamar
Bannwinkelstr. 5, 74722 Hainstadt, 
Telefon 0 62 81 / 80 07
10% auf Haarkosmetikartikel.

HARDHEIM

Autohaus Gärtner
Würzburger Str. 54, 74736 Hardheim, 
Telefon 0 62 83 / 66 79
E-Mail: autohaus-gaertner@web.de,
www.opel-gaertner.de – 10% auf Opel-Orig.-Zubehör.

Autohaus Günther 
Walldürner Straße 29, 74736 Hardheim,
Telefon 0 62 83 / 2 22 20
info@guenther-dasautohaus.de,
www.guenther-dasautohaus.de
5% Preisvorteil auf alle Arbeitsleistungen unserer 
Werkstatt

Autohaus Richter GmbH & Co. KG
Wertheimer Straße 76, 74736 Hardheim, 
Telefon 0 62 83 / 16 04
E-Mail: s.richter@autohaus-richter-hardheim.de
www.autohaus-richter-hardheim.de – 5% Preisvorteil
auf alle Dienstleistungen unserer Werkstatt.

Bierbrunnen
Würzburger Str. 27, 74736 Hardheim, 
Telefon  0 62 83 / 12 00
E-Mail: bierbrunnen@aol.com – 5% Nachlass auf alle 
nicht reduzierten Speisen und Getränke.

Erfa-Park-Apotheke
Würzburger Str. 12, 74736 Hardheim,  
Telefon 0 62 83 / 53 30
E-Mail:erfapark.apo@pharma-online.de, 
www.apotheken.de – 3% Preisvorteil auf Freiwahlarti-
kel (keine apothekenpflichtigen und verschreibungs-
pflichtigen Medikamente).

Fotoatelier Bernhard e. K.
Würzburger Str. 41, 74736 Hardheim,  
Telefon 0 62 83 / 2 22 60
E-Mail: info@fabh.de, www.foto-bernhard.eu
5% Rabatt auf alle Leistungen im Portraitatelier.

Uhren-Optik Gärtner
Wertheimer Str. 7, 74736 Hardheim, 
Telefon 0 62 83 / 5 05 07
E-Mail: michael.gaertner@optik-gaertner.de,
www.optik-gaertner.de – 5% Rabatt auf alle Einkäufe 
(ausgenommen Sonderaktionen und Reparaturen).

WellVita – Studio Hardheim
Hans-Scheibel-Straße 19, 74736 Hardheim
Telefon 0 62 83 / 88 00, Telefax 0 62 83 / 22 77 30
10% Preisvorteil auf das Startpaket.  
5% Preisvorteil beim Kauf einer Sauna-10er-Karte. 
Kostenloses Servicepaket (im Wert von 29,95 Euro) 
beim Kauf einer Polaruhr!

www.fncard.de

Als FN-Card-PREMIUM-Inhaber profitieren Sie hier:

Vorteile genießen und sparen! Partner von

Donebach bis Hardheim
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